
0011

jl -7.

iinii mtifliriifs(Primi
Erscheint Mittwochs und Sontttogs

mit der Sonntagsbeilage„Illustriertes Sonntagsblart ".

" * °°n ,n . . m . S „ rrr„ fe „« tWil| c 5 .g-,p« .n^ «,z -it- 10 <

Nachweislich größte Abonnentenzahl in Eltville.

i>tt Mt (fltiifji. Ifiiigfgrnii.
Abonnementspreis pro Quartal JC  1.00 für CltviUe u. auswärts
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Drittes Malt.
30 . Iahrg.

(Fortsetzung aus dem2. Blatt.)
Und die Stunden erst ain Montag Morgen —

c schlichen sie träge und langsam dahin: —
vigkeit türmte sich an Ewigkeit; — es war

Ende abzusehen. — Schon vor zehn Uhr
Milderte ich an der Bildergallerie auf und ab uiid

»Me nicht begreifen, daß sie nicht längst ge-
Mmen Ware. — Ein Bekannter traf mich dort
inid zog mich unwillkürlich in ein Ge-
Wch über Tagesneuigkeiten hinein! — Plötzlich
mrchzuckte ein Gedanke meinen Kopf; — ntetn
gwunb war Advokat. . . er wußte vielleicht etwas
Werks über Herrn von Sternfeld. Ich be¬
fragte ihn.

(Fortsetzung folgt.)_
• Mittrtrheiuisches Turnfest

.*■ Umer den vielen Festen, welche die
Wne internationale Badestadt Wiesbaden in
Wem Sommer zu feiern gedenkt, nimmt das seit
Mr Zeit angekündigte und besprochene Mittel-
W 'sche Turnfest  eine der ersten Stellen ein. Hier,

wo so manchem Kranken schon die erquickende
Labung geboten wurde, so manchen schwer Heimge¬
suchten die köstliche Lebensfreude zurückkehrte, hier
sollen auch die Lebensfrischen und Lebensfrohen
nicht vergessen seist. Wenn die Perle des Taunus,
wie man Wiesbaden nennen kann, ihren schönsten
Schmuck entfaltet, um im August die Turner aus
allen Gauen des Mittelrheinkreises zu empfangen,
dann soll es auch em Fest werden, an das jeder
der Teilnehmer gern und oft zurückdenkt. Wollen

Runter , die von nah und fern das
gastliche Wiesbaden aufsuchen, zeigen, daß sie es in
der deutschen Turnerei zu hervorragenden Leistungen
gebracht haben und kann man doch ebenso glan̂ -
£?,?/ *“ turnerische Schauspiele erwarten.
Wiesbaden selbst ist über die hohe Bedeutung eine?
so schonen Festes nicht im Unklaren. Das be-

dwlsachen und umfassenden Maßnahmen,
die bisher mehr m der Stille getroffen wurden und
~ .in  der großen Sitzung des
Festausschusses, der m dem bekannten Restaurant
„Ronnenhof" tagte, Näheres berichtet wurde. Es
Üt, alles,n allem, schon sehr viel geschehen. Bon
den zwölf Ausschüssen,  die sich in die Vorberei¬

tungen zum Feste teilen, haben sich, wie der Vor¬
sitzende des Geschäftsausschusses, Oberlehrer
Spamer, nuttellte, der Festausschuß, der geschäfts-
ffihrende, Finanz-, Bau-, Preß-, Turn- und
Wirtschafts-Ausschuß bereits konstituirt und sind

Teil m voller emsiger Thätigkeit. Für die
Beschasiung des Festplatzes kann die Turnerschaft
dem Wiesbadener Magistrat und den Stadtver-
odneten dankbar sein. Ist doch der schöne Platz
„unter den Eichen" gewählt, der eine eingehende
Vergrößerung erfahren wird. Für die Sadt
Wiesbaden wird die Herstellung dieses Platzes
nicht eine bloß vorübergehende Bedeutung haben
vielmehr soll der Festplatz als Spielplatz für die
fugend spater der Stadt erhalten bleiben. Auch
der Bauausschuß hat sich bereits seiner Aufgaben
mit großer Umsicht angenommen. Wie Herr Reich-
we? l mitteilte, umfaßt der Festplatz einen Flächen-
gehalt von der Größe des Wiesbadener Festplatzes
Es soll ferner eine Festhalle errichtet werden, und
U " von 100 Meter Länge und 30 Meter Breite.
Die Arbeiten wurden der bewährten Wiesbadener
Firma Carstens und Gail übertragen. Hinsichtlich
der Nebenraume, Beleuchtungsanlagen,' Kanali-

KücheneiHrichtnngeii
empfiehlt in allen Preislagen franko Fracht und Emballage

Erich Stephan 'TT
5Sn ss&a

PJ | ttnen Kunstmaler Herstellen lassen, sowie sich
Nfetber/qc 00̂ mt-t £ Eifer angenommen.

Krr Seibis,d -e Thatsache hervor, daß
k>as vom Kreisturntag

^ Programm des Mittelrheinischen Turn-
^rfkier konnte. Danach findet zunächst eine

Uhr den 6. August. nachmittags
^vierscklisi' der Wiesbadener

^d ^aft und Lchuler, Turnspiele und Konzerte
Abends sollen Proben-

t  ^ er  turnerischen Vorführung der

S & fi- ..Alltags:
ener Turnerschaft stattfinden. Dann" folgt

- -- «lii »«0' ,reit r August die Hauptfeier;
^ Empfang der ankommenden Turner
^ Vkrichter . - Abends 6 Uhr: Sitzung

oHer -chts im Kampfgerichtslocale. —
uns m tn„!?cr  Festhalle: Eröffnung des
don.^ Urußuugsfeier. Aufführungen der

r Tnrnerschast. — Sonntag, den 13.
Morgens: Weckruf. Vormittags von 7

der eintreffenden Turner an
12V, Uhr: Aufstellung des

t Uhr: Festzug nach dem Fest-
^schüft gsMUtags! 3 Uhr: Ansprache an die: Aufmarsch, Ltabubuugeu. Abends9
Dchs^ ung der Ehrentafeln an die Vereine

'rerriegen Konzert in der Festhalle und
:l dem Festplatz. - Montag, den 11.
‘ ^ Ö7fleiitÄ 6 Uhr : Sitzung des Kampf-

^Uhr : Beginn des Einzel-Wett-
Uhr: Konzert. — Nachmittags

der m der Festhalle. 5 Uhr:
rr AlterSnegen. — Kürturnen— Abends

der -Lieger beim Einzelturnen. Aufführungen der
Wiesbadener Turnerschaft. Konzert und Tanz, —
Dienstag, 15. August. Vormittag? 8 Uhr:
Sitzung des Kampfgericht. — 9 Uhr: Beginn des
Wettfechtens. 11 bis 1 Uhr: Frühschoppen
Konzert. — Nachmittags 3 Uhr: Beginn des
Wettrmgens. — 4 Uhr: Turnspiele der Vereine.
Konzert. — 6 Uhr: Verkündigung der Sieger
beim Wettfechten und Wettringen. Konzert. Tanz.
Mittwoch 16. August. Vormittags: Volksfest auf
dem Festplatze. Abend? ; Konzert. — Sonntag,
den 20. August: Nachfeier auf dem Festplatze. —
Wie Herr Güll mirteilte, ist auch die Beteiligung
der Schuljugend an dem Feste gesichert. Der
Preßausschuß giebt unter dem Vorsitz des Herrn
Müller ein Festbuch heraus, in dem die Turner
alles Wissens- und Sehenswerte über Wiesbaden
und das Turnfest verzeichnet finden. — Ein Auf¬
ruf an die Wiesbadener Bürgerschaft, dem Feste
ihrer Mitwirkung und Unterstützung zu leihen, soll
demnächst veröffentlicht werden. Von besonderer
Wichtigkeit für das schöne Gelingen des Turn¬
festes ist der Umstand zu erachten, daß der
Wiesbadener Oberbürgermeister. Herr Dr. v. Jbell,
den Vorsitz des Festausschusses übernommen
hat. Er sprach zum Schluffe der Sitzung
die eindrucksvollen Worte, mit denen.auch dieser
Bericht geschlossen sei: „Unsere Stadt Wiesbaden
ist mehr als andere Städte von einem gleichen
Verhältnisse der Einwohnerzahl dazu berufen,
fremde Gäste in ihrer Mitte willkommen zu heißen
und die Stadt Wiesbaden hat ja sehr oft schon
gezeigt, daß sie Feste zu feiern und würdig durchzu¬
führen versteht. Ich zweifle nicht daran, daß auch
bei dieser Gelegenheit die Opferwilligkeit unserer
Einwohnerschaft sich bewähren wird. In erster

Linie müssen ja die Turnvereine und die nächstbe¬
teiligten Kreise das ihrige thun, und es ist hier auch
assl.das altbewahrte Sprichwort hinznweisen, daß
Einigkeit stark macht. Nun hat sich diese Einigkeit
ia bei dem letzten Turnfeste vor 15 Jahren unge¬
bahnt und tchone Früchte getragen, und wir dürfen
uns daher der Zuversicht hingeben, daß auch bei
diesem Feste die Turnerschaft einmütig Zusammen¬
wirken wird, um das Gelingen der Festes zu
garantieren. So dürfen wir denn mit den besten
Hoffnungen der Weiterentwickelung der Sache ent¬
gegensehen, und ich fordere Sie auf, der guten
-Zuversicht Ausdruck zu geben, indem Sie mir auf
das gute Gelingen des Festes einen Schluck trinken
Wenn die Vorbereitungen so rüstig weiter schreiten
dann muß das Turnfest zur vollsten Befriedigung
aller gelingen.

Verantwortlicher Redakteur: Alw i n Boege. Eltville.

—6 Meter Frühjahr- u.Sommer
■ Stoff *. . . . “

für
M. 1.50  Pfg.
z. ganz .Kleid

Muster
aufVerlangen

franko ins
Haus.

Modebilder
gratis.

GMtr. soliden Ifestor Zephir z.Kl .f.M.1.50
6 „ sol. Araba -Sommerstoff „ „ „ „ 1,80
6 „ soliden CrSpe-Carreux „ „ „ „ 2.70
6 „ extra prima Loden „ „ „ „ 3.90

Neueste Eingär ge
für die Frühjahrs - und Sommer-Saison

Modernste Kleider- und Blousenstoffe
in allergrösster Auswahl versenden in
einzelnen Metern bei Aufträgen von 20

Mark an franko.
Oettinger &Co.Frankf .a.M. Versandth.
Mod.Herrenstoffe z.ganz . Anzug t'.M.3.60

Cheviotstoffe, , „ „ „ „ 4.35.



Otto Herz & (Vs

Schuh waren.

Alleinige Niederlage in Wiesbaden:

J . Speiex * Nachf .,
Telephon 246.

WIESBADEN , IS Eanggasse IS.
Telephon 246-

Warenhaus Julius Bormass.
Durch Hinzunahme einer Etage habe ich meine Geschäftsräume bedeutend vergrößert. , .
Ach bin radurü in der Lage, meine sämtlichen Artikel in größeren Sortimenten führen zu können und wird es nun noch mehr mein Bestreben

sein, dem mich bechrenden Publikum denkbar größte Auswahl, gediegenste Qualitäten und außerordentlich billige Preise zu bieten, sowie coulantestc u. auf¬
merksamste Bedienung entgegen zu bringen.

Speeial-Abteünng für Putz,
garniert und ungarniert vom billigsten bis elegantesten Genre.

Dermunente Husftefluny
in Galanterie - , Bijouterie - u. Miorbwaren.

Leder -, Spiel waren & Puppen,
Glas- iinii Hnnstznlinngs-Gegenstinde, Präsent-Artikel.

Warenhaus Julius B © rsisass,
I Kirchgasse 44, Wiesbaden Eckladen.

Möbel -Haus

Joh. illcttph k tu
Wiesbaden , Rarklstratze 26.

1

Anerkannt billigste Bczngsqnellc
für gut gearbeitete Möbel.

rsr  Coulante Bedienung, "w
Versank nach allen Plätzen im Rtzeingan frei.

Joseph Wolf,
Wiesbaden,

Friedrichstraße 48 Friedrichstraße 48.
Bettstellen
Bettwerk Stühle

Nachtschi äuke | | HBj Büffets
fKraagd MPMSI AeilikomS

kommodrn Epiegtl
Palster-
möbel

Kiridrr-
n.
schränke

Komplette Hinrichtungen.
20 Muster-Zimmer.
Große AnsstrUnngsränme.

Eigene Werkstätten.

Rechter Bernstein -

Fntzbaden-Laik,
vollständig streichfertig zum Sclbst-
lackiren der Fußböden empfiehlt
bei billigsten Preisen

Mar Kchnster.
(Franz Happ Nachflgr.)

Ieter Kulbert,
Spenglermeister

empfiehlt sich in derAnfertigung von
Klofttts - und Bade«

Einrichtungen
zu billigen Preisen.

Alle Arten Rrparatnren
werden schnellstens besorgt.

PPTHOMPSOI

7 | i linknn in den meisten Colonialwaren-, P1’0"fc.ll IldUUll guen- und Seifenliandlungen.

5t.Ajntpln's
Stiffii(i«liitr

> jl.
^ ist das beste und im Gebrauch

billigsteu. bequemste
Waschmittel der Welt.

Man achte genau auf den Namen „Gr . Thompson'?
und die Schutzmarke „Schwan“.



fguflti -, P - st und Schreibpapiere
Konzepts und Normal-Konzeptpapiere

Zeichen- und Durchpauspapiere
Prospekt- und Seidenpapiere

Flaschenpapiere in allen Farben
Butterbrod-Papiere

Pack-Papiere
Stroh Kapiere

Pergament-u.Pergamynpapiere
Gold-, Silber- und Glanzpapier

Closettpapier in Rollen und Blocks
Crepe-Papier, einfarb. und chinesisch

Kartons, farbig und weiß
Pappen in grau und gelb

z-fchbliitt-r und Rechnungen in  Stocks
Linienbogen, Quittungen, Wechselformulare

Notenblätter, gumm. Aufklebeadressen
Schildcher, Postkarten in gelb und weiß

Briefpapier in Billet, Oktav und Quart
Kanzlei-Couverts uud Aktensäcke

Geschäfts-Couverts, in reichster
Auswahl

Sillet -Cannerts
in versch. Farben gefütt.

Couverts in weiß, div. Groß.
Löschkartons, deutsche und engl.

Aktendeckel und Anhänge-Etiquetts
Trauerpapiere verschiedener Größen

Trauer-Couverts niit schmal, und breit. Rand
Trauer-Karten, Trauerbildcher etc.

Keifende Frühjahrs Neuheiten in Ärief-
Kaffette«, von den einfachste» bis zur

elegantesten Ausstattung zu
Engros-Preisen.

Menu-Karten in großer Auswahl
Tischkarten, Visitenkarten

Verlobungs-Karten
Adreßkarten

Gtnckwnnfch-
Karten f. Verlobung

Hochzeiten, Geburten,
Namenstagen, Geburtstagen,

Jubiläen etc. in den neuesten Genres.
Taufkarten und

Pathenzettel
Beileidskarten in großer Auswahl,

vkichaftsbncher in verschiedenen Größen
Kopierbücher und Komptoir-Agenden

Soennecken's Briefordner
Schnell-Kopier-Karton ä 20 ^

Notizbücher, verschiedene Sorten
für Herren, Damen und Kinder

Tagebücher für Schulkinder
k . Visitenkarten -Taschen

Krieftafche«
Dokumenten-Mappen

Deutsche Reichstinte
Alizarinkopier-Tinte, Kaisertinte

Violettschwarze Kopiertinte
Blaue, rote und grüne Tinten

Patent-Tintenlöscher
* . Stahlfedern in großer Auswahl,
r' -erhalter . Dletstiftr , ölan - «nd Rotstifte

Radirgummi für Blei und Tinte
Brief- und Packsiegellacke

Flüssiger Leim per Flasche 15 4
Blaue und rote Signir-Kreide,

Küchenspitzen,
Reißnägel

Schablonen etc.

Kupferklebe-
Kalk-Mehl |Schulranzen

D. K.-P . No . 90031 u. 100618
zur leichten , schnellen u. billigen
Herstellung eiiier garantiert wirk»
samen Bordelaiser Brühe.

Mehrjährig ' erprobt , hunderte
Atteste von Behörden, Vereinen,
Wein- uv Obstgutsbesitzern zur

‘Verfügung.
Schwefelniilch

in Teigform
Neu ! g'e,?eLv den  Neu !Mehltau

(Oidium) :
wird mit Kupferklebekalk - Frühe
gemischt und demnach nur ein¬

malige Spritzung.

Rebgpritzen
bewährtes System.

General-Debiteure:

M.u.F.Rosendorn,
MAINZ

Dünger- u. Fntterm .-Handlung.
Niederlage bei Joh . Klee-

Eltville u. H . Thois -Hattenheim.

Portemonnaies, Cigarren-Etuis
Hosenträger, Reiseartibcl «nb Kandagr«.

waxsts » nuä LLnolsrtm
Iueuefte und geschmackvollste Muster, sowie Anfertigung aller Sattler-
| und Polster-Artikel empfiehlt

Jakob Heuser,
vormals: Jofef Faerber

Sattler u. Tapezierer.
Eltville, Hauptstraße,

Adolf Privat, Fabrikant
in Friedrichsdorf (Taunus)

empfiehlt sein stets vollständiges Lager in guten soliden halbwollenen
und glatten Koperfrauenrock- u. Kleiderstoffen zu folgenden billigste
Fabrik-Preisen. — Der vollständige Rock zu drei Blatt oder dre
Meter kosten
in glattem Stoffe Mk. 1,50. in geköpertem Stoffe Mk. 2 -

glatte Bordenröcke mit schwarzen Borden Mk. 1,75.
geköperte „ „ „ 2 _'
Das vollständige Kleid zu 5 Meter kostet

in glattem Stoffe Mk. 2,50 in geköpertem Stoffe 3,35.
Muster zur Auswahl werden franco gerne zugesandt

Reinwollene Stricklumpen nehme zu den höchsten Preisen in Zahlung
Der Dtoff wird rockweise oder in jeder beliebigen Meterzahl versand
Der ansgesuchte Stoff wird unter Nachnahme des Betrages versandi

Empfehle:
Sntzen Ungnrmei«

Medirinal Ungarrnein
Menefcher „

sowie Portwein « nd
Sherry.

In V* und 1/4  FlascheI
;u Originalpreisen.

Kerbe, transport. Kesset,
Hliils-, Clirteii- 11. MchengMe, jf

Stabeifen, Achsen (unter
Garantie) Zink, Blech etc.
Weinbergsdraht,
Draht Spanner , eiserne

Weinbergspfähle , MM ruhige-  X
flechte  ö

Z" den billigsten Preisen empfiehlt w

Ph .J .Bisohoff |
Eltville.

T Trägerlager j_

Hem. grojn,
Eltville . Markt

Winzer, schwefelt eure
Weinstöcke!

"npfiehlt
r\ ?<i V V* • , ' r

Alwin Borge,
Buchdruckerei uud Papierhandlung.

Bier gebrauchte

Kalk
Fenster

Jtder Winzer, dessen Weinberge nicht zn
^Gründe gehen sollen, muß frühzeitig schwefeln.

I Köhlers
ichwefelzerftänber

!> 8 »ud Triumph a 22 Mt.
Z« haben bei

(fünf cfdtincr,
Eisenhandlu ng.

| billig zu verkaufen.
Näh. in der Exped. d. Bl'

N Bubcnfjfiiiicr Knlkstciilbriicheil.i
^efte und billigste Bezngs-
ü quelle für
r StÜlkkalk | Mkistkalkfür

^löschten Kalt(rlngcsnmpst) j .aTZmI
'»Btrfnir, Schwarzkalkf. gemahlen etc.

. ... omeH Sezugsquellr«.,?!
! neue, doppelt gereimate und cc*I
j wLschene. echt nördliche 1 ^ 1
S ßettfedern *

Ibersrndru  ioEfref. 3«aett  Nach-, . (JefceS
oetiettge Guontttm) 8 ,1, nene Bett»
federn pr. Pst. s. 60 A, .. 80vtg .. im .,
1 M. 2a Pfg. u. 1 K 40 Psg.; Keine
petma Halbdaune» 1 st. CJ Psg.

! Munition u.
Schusswaffen
Herde , Kessel
Oefen, Dachfenster,

Eisenhandlung von Jos . Hirsch , Mainz
empfiehlt ihr grosses Lager in verzinkten
Dr ahtgepfl echten, Wei  n bergs d r äh-

ten, Drahtspaaner , allen Arten l&nd
W1 rtschaftl . Geräten , Spaten

Hacken, Sensen, Sicheln, Wetz
steinen , Dung- und Heugabeln

Rechen, Jaucheverteilern
Pumpen , Achsen, Rad¬

sund 1 M. 80 Pfg-. Polarfeder « :
'eist2 st. 30 Pfg-

NicolayJ
in Schierftein n. Rhein,

Baumaterialienhandlung und eigene Kalkbrennerei,

halbweist 2 st., weist „ . .. „„
u. 2 s».50 Pt,. : Silberweiße « ett-
federn 3 s».. 3 M. 50 Pfg.. 4M. 5 sh. ,
ferner: Echt » chinesische Ganz,

j dannen 0-hr saairäsag) 2 M. 50 Pfg.
!u. 3 M. Berpackiing gum ScfleitOreile. —
| Bei Betragen tio» mUtbefteuS 75 M.5». Rab.
j —Mchlgefallende» bereitw. jurüikgeremmea.

ocher& Co. in Herfordi»Wests.

Beschläge für Neubauten
Möbel und Särge in grosser
Auswahl zu ausaerordentl . billigen
Preisen . la . franz . Werkzeuge
unter Garantie für Schreiner , Schlosser
Schmiede, Wagner , Zimmerleute etc. Grosse»
Lager in Schiefertafeln , Griffeln , Drahtstiften
hruben , Nieten , Glaspapier , Kölner Lei-n,

reifen in Walz- u.
Schmiedeeisen

etc. etc.
'S . billigst.



An unsere Leser!
Die Leser unseres Blattes machen mir daraus aufmerksam, daß von

jetzt av wieder in unserem Berlage die amtliche

BV
N
N
NV
NV
V
N
KV
V
VK
V
V

»Sehlanoenbader Kurlist ©«
gedruckt wird. Dieselbe erscheint vom 15. Mai bis 20. September, wöchent¬
lich 2mal, Mittwochs und Samstags, insgesamt 36mal.

Inserate für die „Schlarigen- ader Kurlifte" werden von jetzt
ab entgegen genommen und für die ganze Saison zu nachstehenden Preisen
berechnet:

Seite Mk. 130.-
„ .. 47*50

Ix Seite Mk. 250.-
i4 „ „ 70 .-

\ 2 SeiteM. 25.-
Der Abonnementspreis beträgt für die ganze Saison für Eltville und

Schlangenbad Mk. 3.—, für auswärts durch die Post bezogen Mk. 5—.
Bestellungen werden bei allen deutschen Postanstalten sowie in unserer Expedition
entgegen genommen.

W-itm-es„HeinPner Beoblcher"
Verlag der Schlangenlmdcr Kurliste.

Weinu. Restauration
zum

Weihen Schwanen
von

W. K. RaußmüNer
(vormals Hoffart)

in Mainz , Brand Nr. IZ
neben dem Hauptpostamt.

Guter Mittagstisch.
Restauration zu jeder Tageseit.

Diners von 80 P. an.
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größte Auswahl.
Nur gute Ware
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größter Auswahl.
Nur gute Ware
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